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Erträge

  

    
 7.706.400 €

     
        Gesamt:

29.500 €Katastrophenschutz

3.317.900 €Leitstelle Lausitz

     4.287.200 €Notfallrettung u. Krankentransport

    71.800 €Brandschutz und techn. Hilfeleistung
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Aufwendungen

             Gesamt:

Katastrophenschutz

Leitstelle Lausitz

Notfallrettung u. Krankentransport

Brandschutz und techn. Hilfeleistung

     
15.677.400 

153.300 €

3.223.800 €

  4.046.400 €

8.253.900 €
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Kreise und Kreisfreie Städte

Land

Bund

- MTF (Medical Task Forces)
- ATF (Analytic Task Forces)
- ATF Unterstützung

- SEG Sanität
- SEG Versorgung
- KVK (Kreisverbindungskommando 

Bundeswehr)
- Technisches Hilfswerk
- Führungsstab
- Verwaltungsstab

- LSTE (Landesschule und Technische Einrichtung für 
Brand- und Katastrophenschutz)

- Zentrales Katastrohenschutzlager in Beeskow
- LZBK (Lagezentrum Brand - und Katastrophenschutz)

Gesetz über den Brandschutz, die Hilfeleistung und den Katastrophenschutz des Landes Brandenburg
(Brandenburgisches Brand- und Katastrophenschutzgesetz- BbgBKG) Vom 24. Mai 2004 
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18x SEG – Sanität /MANV BHP25 

1 / 13 / 21 / 35

Zugtrupp

Materialtrupp TransporttruppSanitätsgruppen

LKW - Wechsellader

AB – BHP 25

MTW – BHP 25 KTW  (4 Tragen)

MTW  Zugtrupp
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Gesetz über den Brandschutz, die Hilfeleistung und den 
Katastrophenschutz des Landes Brandenburg
(Brandenburgisches Brand- und Katastrophenschutzgesetz- BbgBKG) 
Vom 24. Mai 2004 

§ 2 Aufgabenträger
(1) Aufgabenträger sind:
•die amtsfreien Gemeinden, die Ämter und die kreisfreien Städte für den örtlichen Brandschutz und die örtliche 
Hilfeleistung,
•die Landkreise für den überörtlichen Brandschutz und die überörtliche Hilfeleistung,
•die Landkreise und die kreisfreien Städte für den Katastrophenschutz und
•das Land für die zentralen Aufgaben des Brandschutzes, der Hilfeleistung und des Katastrophenschutzes.

§ 37
Vorbereitende Maßnahmen
(1) Die unteren Katastrophenschutzbehörden treffen die notwendigen vorbereitenden Maßnahmen, um eine wirksame 
Katastrophenabwehr zu gewährleisten. Zu diesen Maßnahmen zählen insbesondere:
•Errichtung einer Katastrophenschutzleitung als Gesamtführung nach § 7 mit einem Katastrophenschutzstab,
•Aufstellung und Unterhaltung von Einheiten und Einrichtungen des Katastrophenschutzes, insbesondere von 
Katastrophenschutzlagern,
•Aus- und Fortbildung ihrer Angehörigen des Katastrophenschutzes einschließlich des Stabspersonals,
•Aufstellung und Fortschreibung von Katastrophenschutzplänen und Katastrophenschutzübungen.
(2) Absatz 1 gilt sinngemäß für die oberste Katastrophenschutzbehörde.
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!


